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Kuriose
Z/L/EI/D/T/GENOSSEN:
Wald-Demo

Sie halten ihre Mitmenschen
auf Trab und in Schwung,
unsere Schweizer Originale und
Exzentriker.

In Muttenz heftet ein
sonderbarer Zeitgenosse regelmässig

seine Korrespondenzen mit
der Umwelt an Waldbäume.

Kürzlich konnten da Jogging-
Läufer, Spaziergänger und Förster

lesen, warum dieser Wald-
postillon seine AHV nicht
bezahlen will:

«Wegen der Tatsache, dass
ich seit 38 Jahren terrorisiert
werde und eigentlich noch gar
nicht gelebt habe, fällt es mir
schwer, in der Unmenschensammlung

Schweiz einen Staat
zu sehen.»

Dem deutschen Sport-Toto
gegenüber bezeichnete sich unser

Freund als «Erfinder von
Toto und Lotto, des Kurzskis,

des Skibobs, des Tele-

panders, des Impanders und
des Expanders».

Von den Behörden forderte
dieser Herr X «die sofortige
Auszahlung eines Ehrensalärs
im Betrage von 6000 Franken
im Monat auf Lebenszeit
sowie die Rückzahlung der in
den letzten 2IV2 Jahren
gehabten Mehrauslagen im
Gesamtbetrage von total 80000
Franken. Ferner die sofortige
Abstellung der auf mich seit
August 1955 einwirkenden
negativen Schwarzmagie, deret-
wegen ich in einer riesigen
Pechsträhne drin bin, die nicht
abreissen will.»

Dem «Blick» gegenüber
bezeichnete sich X als dessen
Erfinder, und dem
Bundeskanzleramt in Bonn drohte er
die grosse Sintflut an, «die
dann eintreten miisste, wenn
mein letzter Hilferuf unbeantwortet

bleibt. Ich bin zu lange
Geisel, Versuchskaninchen,
Sündenbock und Prügelknabe
gewesen!»

Nichts - aber auch gar nichts - Neues unter der Sonne!: De*
Zimmer-Fahrradapparat mit Transportrollen für Herren für 50 '

und für Damen und Herren für 55 Franken war die Sensation
von 1891 in Sachen Home-Fitness. Vom gleichen Fabrikanten,
der diese «grundsoliden» Heimsportgeräte in Schweizer Gazetten
anbot, konnte man sich auch einen illustrierten Katalog über 1

Reit-, Ruder- und (man lese und staune) Bergsteige-Apparate
kommen lassen.

Apropos Zürich

Zürich und Winterthur sind
im Kanton Zürich die grössten
auf der Gemeindenkarte - ganz
im Gegensatz zu Bern,
Lausanne, St.Gallen und Luzern,
wo es im gleichen Kanton
jeweils viel flächengrössere
Gemeinden gibt.

Zwei-Grenzen-Dörfer im
blauweissen Bereich sind Horn-
brechtikon (Schwyz - über den
See - und St.Gallen), Hütten
(Zug und Schwyz), Obfelden
(Aargau und Zug), Weiach
(Deutschland und Aargau),
Rafz und Marthalen (Deutschland

und Schaffhausen) und
Sternenberg (Thurgau und
St.Gallen). Kantons-, respektive

Landesgrenzen an drei
Fronten haben Feuerthalen

und Laufen-Uhwiesen (Schaffhausen,

Thurgau und Deutschland).

Zwischen Weningen und
Niederweningen liegen vier
Gemeinden, und auch
Niederweningen grenzt nicht an Ober-
weningen, weil da noch Schleinikon

dazwischenliegt. Uster
und Maur sind am Greifensee

grössere Seeanstösser als ]

Greifensee selbst. Feuerthalen I

ist nördlichste, Hütten
südlichste Zürcher Gemeinde.
«Dorf» heisst das dörflichste
Dorf, und «Aesch bei Birmens-
dorf» hat den längsten Zürcher
Ortsnamen. Im wildesten Osten
des Kantons liegt Fischenthal,
im wildesten Westen Dietikon,
das übrigens jenseits auf Aar-
gauer Boden noch ein Fast-
Namensschwesterchen, nämlich

Berg-Dietikon, besitzt.

Diese Prachtaufnahme dürfte so etwa um 1910 entstanden
sein. Irgendein Turnverein baute die obligate Festpyramide -
diesmal jedoch echt vaterländisch als lebendes Schlacht-bei-
Sempach-Bild. Perfekt kostümiert, arrangierte man sich mit
Klebebärten, Speeren und Morgensternen als «trauernde
Eidgenossen bei der Leiche Winkelrieds». Teils nachdenklich (der
Krieger ganz oben), teils in der «Ich kann es gar nicht fassen»-
Pose (ganz links, kniend), respektive in «Ich will die schlechte
Mär nicht hören»-Attitüde (der Mann links neben dem
Morgenstern-Träger), versuchte man, möglichst viel historisch bewegte
Stimmung in die Zuschauer zu tragen.

Im Zeitalter der nostalgischen Sammlerlust sind sie immer
schwerer - respektive teurer - aufzutreiben, die gesuchten
«Jungfraux-Scherzkarten. Hier haben wir doch noch eine von
ihnen erwischt: Die «Jungfrau»-Jungfrau als Bergsteiger-Weg-
blaserin.
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